
Astrid-Lindgren-Straße: Maßnahmen gegen überfüllte
Parkplatzsituation

BA- Antrags Nr. 20-26 / B 00811 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 15 – Trudering-Riem vom 17.09.2020

Sehr geehrter Herr Ziegler,

wir nehmen Bezug auf den o.g. Antrag, mit dem Sie um Einleitung von Maßnahmen bitten, die 
Parkplatzsituation in der Astrid-Lindgren-Straße zu optimieren.

Derzeit ist die Astrid-Lindgren-Straße größtenteils Teilen (bewusst) nicht parkraum-
bewirtschaftet; an den Fahrbahnrändern kann grds. jedermann dauerhaft sein Fahrzeug 
parken.

Nach Prüfung des Anliegens können wir mitteilen, dass wir Ihnen hiermit den Vorschlag 
unterbreiten darüber zu befinden, die Astrid-Lindgren-Straße (südlich der Willy-Brand-Allee) in 
das ‘Zonenhaltverbot Messestadt Riem‘ – also die sog. Blaue Zone – einzubeziehen.

Dies hätte zur Folge:

• Im gesamten Bereich des Zonenhaltverbotes gilt grundsätzlich das eingeschränkte 
Haltverbot, bei dem man nur zum Ein- und Aussteigen, Be- und Entladen sowie bis zu 
drei Minuten halten darf. 

• Kurzparkmöglichkeiten bestehen überall dort, wo man die mit blauen Strichen 
gekennzeichneten Parkplätze siehst:
Täglich von 9 bis 18 Uhr ist dort das Parken mit Parkscheibe für zwei Stunden erlaubt.
Täglich von 18 bis 9 Uhr ist das Parken frei und ohne Zeitbegrenzung erlaubt. 

 

U-Bahn: Linien U3,U6
Haltestelle Poccistraße
Bus: Linie 62
Haltestelle Poccistraße
Bus: Linie 132
Haltestelle Senserstraße     
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Mit der Einbeziehung der Astrid-Lindgren-Straße in den Regelungsgehalt der Blauen Zone 
würden schlussendlich dann die gleichen Regelungen gelten, wie in den anderes Straßen der 
Messestadt auch.

Bitte wägen Sie Vor- und Nachteile unseres Vorschlags ab und informieren Sie uns über Ihre 
Entscheidung. 

Der Antrag des Bezirksausschusses ist mit den Ausführungen geschäftsordnungsmäßig 
behandelt.

Mit freundlichen Grüßen

gez.
KVR I/331


